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Ausgangslage 
 

 
Allgemeine Informationen 

Die Gemeindeversammlung findet am Donnerstag, 4. Dezember 2025, 20.00 Uhr, in der Aula 
der Schulanlage Gassacker Meikirch, statt. 
 
 

Traktandenliste 

1. Kommissionswahlen 
2. Budget 2026, Information und Beschlussfassung 
3. Sanierung Einfriedung und Stützmauer Friedhof, Kreditabrechnung 
4. Berichte und Verschiedenes 
 
 

Bekanntgabe 

Die amtliche Bekanntgabe der Gemeindeversammlung erfolgte am 3. November 2025 auf www.e-
publikation.ch. Weiter wurde die Gemeindeversammlung in den Gmeinds News vom 30. Oktober 
und 6. November 2025 publiziert. 
 
 

Aktenlauflage und Auskunft zu den Traktanden 

Es wird auf die Aktenauflage in der Gemeindeverwaltung vom 3. November bis 4. Dezember 2025, 
auf die Homepage der Gemeinde Meikirch und auf die Zustellung der hier vorliegenden Botschaft 
vom 3. November 2025 verwiesen. Ihre Fragen, die über die oben genannten Quellen und die hier 
vorliegende Botschaft nicht beantwortet werden, können Sie bis am 1. Dezember 2025 an die Ge-
meindeverwaltung via Email (info@meikirch.ch) oder Telefon (031 828 28 28) richten. Sie erhalten 
dazu eine Antwort bis am 3. Dezember 2025. 

 
 
 
 
 
 
 

Stimmrecht (Art. 27 OgR) 

An der Gemeindeversammlung stimmberechtigt sind Schweizer Bürger:innen, die seit drei Mona-
ten in der Gemeinde Meikirch wohnhaft sind und das 18. Altersjahr zurückgelegt haben. Personen, 
die wegen dauernder Urteilsunfähigkeit unter umfassender Beistandschaft stehen oder durch eine 
vorsorgebeauftragte Person vertreten werden, bleiben vom Stimmrecht ausgeschlossen. 

 
 
 
  

http://www.epublikation.ch/
http://www.epublikation.ch/
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Kommissionswahlen 
 
 

Allgemeine Informationen 

Die Gemeindeversammlung ist gemäss Artikel 10 Abs. 2 OgR zuständig für die Wahlen in die 

Rechnungsprüfungskommission und in Kommissionen mit Entscheidbefugnis, namentlich die Bau- 

und Liegenschaftskommission, die Finanzkommission, die Kommission der Gemeindebetriebe, die 

Planungskommission und die Schulkommission. Die Amtsdauer für gewählte Kommissionsmitglie-

der dauert vier Jahre. Die Amtszeit ist auf drei Amtsdauern beschränkt. Bei der Rechnungsprü-

fungskommission gilt die Amtszeitbeschränkung nicht. 

 

 

Wahlvorschläge 
 
Kommission der Gemeindebetriebe: 
 
Bisher: Hächler Marianne, Wahlendorf, EVP (Ablauf 1. Amtsperiode) 

 Kuratle Elsbeth, Meikirch, SP (Ablauf 2. Amtsperiode) 

 

Wahlvorschläge: Marianne Hächler, Wahlendorf, EVP (bisher) 

 Kuratle Elsbeth, Meikirch, SP (bisher) 

 

 
Bau- und Liegenschaftskommission: 

 

Bisher: Fuhrer Jaques, Meikirch, SP (Ablauf 2. Amtsperiode) 

 

Wahlvorschlag: Fuhrer Jaques, Meikirch, SP (bisher) 
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Budget 2026, Information und Beschlussfassung 
 
 

Berichterstattung 

 

 
Der Gesamthaushalt weist im Budget 2026 einen Aufwandüberschuss von CHF 558'750.00 aus. 
Im Vergleich zum Budget des Vorjahres entspricht dies einer positiven Veränderung von  
CHF 246'700.00.  
 
Im Allgemeinen Haushalt ist im Budget 2026 ein Aufwandüberschuss von CHF 328'500.00 vorge-
sehen, was einer positiven Veränderung von CHF 229'000.00 gegenüber dem Budget des Vorjah-
res darstellt.  
 
Die Spezialfinanzierungen insgesamt zeigen im Budget 2026 einen Aufwandüberschuss von  
CHF 230'250.00, was einer positiven Veränderung von CHF 17'700.00 entspricht. 
 
Im Bereich Abwasserentsorgung beträgt der Aufwandüberschuss im Budget 2026  
CHF 188'750.00, mit einer positiven Veränderung von CHF 7'200.00 im Vergleich zum Budget des 
Vorjahres.  
Für die Abfallentsorgung liegt der Aufwandüberschuss im Budget 2026 bei  
CHF 41'500.00, was eine positive Veränderung von CHF 10'500.00 gegenüber dem Budget des 
Vorjahres bedeutet. 
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Schematische Darstellung Gesamthaushalt 
 
 

 
 
Die Nettoinvestitionen können nicht selbst finanziert werden, da die Nettoinvestitionen höher sind 
als die Selbstfinanzierung. Somit hat sich die Nettoschuld um 1'228'050.00 erhöht.  
 
Der Selbstfinanzierungsanteil zeigt, dass Meikirch mit einem Wert von -2.48% zu wenig Free 
Cash-Flow generiert, um langfristig die notwendigen Investitionen in die Infrastruktur selbst zu tra-
gen.  
 
Ein Investitionsanteil von 9.05% bedeutet, dass nur ein kleiner Teil der Ausgaben in Investitionen 
fliesst. Dies wird als relativ niedrig eingestuft.  
 
Sowohl beim Investitionsanteil als auch beim Selbstfinanzierungsanteil sollte mittelfristig ein Wert 
von ca. 10% erreicht werden.  
 
Das negative Ergebnis von -558'750.00 kann mit dem vorhandenen Eigenkapital gedeckt werden. 
Der negative Nettoverschuldungsquotient von -101.44% zeigt, dass die Gemeinde per Ende Pla-
nungsperiode ein Nettovermögen besitzt, was als sehr positiv zu beurteilen ist. 
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Gesamthaushalt Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 
 

 
 

 
 
Allgemeine Verwaltung 
 

 

 
 
Das Nettoergebnis der Funktion Allgemeine Verwaltung ist im Budget 2026 als Aufwandüber-
schuss von CHF 1'230'700.00 vorgesehen. Im Vergleich zum Budget 2025, welches einen Auf-
wandüberschuss von CHF 1'132'900.00 ausweist, ergibt sich eine negative Abweichung von 
CHF 97'800.00. 
 
Der Aufwand beträgt im Budget 2026 insgesamt CHF 1'412'100.00. Dies entspricht einem Mehr-
aufwand von CHF 105'700.00 gegenüber dem Budget 2025, das einen Aufwand von 
CHF 1'306'400.00 vorsah. 
 
Der Ertrag im Budget 2026 beläuft sich auf CHF 181'400.00. Damit resultiert im Vergleich zum 
Budget 2025 ein Mehrertrag von CHF 7'900.00, da dort ein Ertrag von CHF 173'500.00 geplant 
war. 
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Die grössten Abweichungen im Budget 2026 gegenüber dem Budget 2025 zeigen sich bei folgen-
den Detailkontos der Funktion Allgemeine Verwaltung:  
 
Das Konto Löhne Verwaltungspersonal (0220.3010.00) ist im Budget 2026 mit CHF 710'000.00 
ausgewiesen, was einem Mehraufwand von CHF 60'000.00 entspricht. Zur Verstärkung des Teams 
wird eine Baufachperson gesucht.  
 
Bei den Anschaffungen IT-Geräte (0220.3113.00) beträgt der Aufwand im Budget 2026 
CHF 20'000.00 und liegt damit um CHF 17'000.00 über dem Budget 2025. Die Laptops der Verwal-
tung müssen ausgetauscht werden.  
 
Das Konto Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten etc. (0220.3132.00) ist im Budget 
2026 mit CHF 27'000.00 enthalten, was gegenüber dem Budget 2025 einem Minderaufwand von 
CHF 13'000.00 entspricht. 
 
 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
 

 
 
Das Nettoergebnis der Funktion Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung im Budget 2026 
weist einen Aufwandüberschuss von CHF 100'300.00 aus. Gegenüber dem Budget 2025, das ei-
nen Aufwandüberschuss von CHF 135'800.00 vorsah, besteht somit eine positive Abweichung von 
CHF 35'500.00. 
 
Der Aufwand beträgt im Budget 2026 CHF 154'200.00. Im Vergleich zum Budget 2025 mit 
CHF 178'800.00 ergibt sich ein Minderaufwand von CHF 24'600.00. 
 
Der Ertrag beläuft sich im Budget 2026 auf CHF 53'900.00. Im Budget 2025 war ein Ertrag von 
CHF 43'000.00 geplant, entsprechend resultiert daraus ein Mehrertrag von CHF 10'900.00. 
 
Die grössten Abweichungen im Budget 2026 gegenüber dem Budget 2025 zeigen sich bei folgen-
den Detailkontos der Funktion Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung:  
 
Das Konto Unterhalt Grundstücke (1500.3140.00) weist im Budget 2026 einen Wert von CHF 0.00 
aus, während im Budget 2025 CHF 24'000.00 vorgesehen waren, was einer Abnahme von 
CHF 24'000.00 entspricht. Der Rückbau der Feuerweiher sollte bis Ende 2025 abgeschlossen 
sein.  
 
Die Baubewilligungsgebühren (1400.4210.00) sind im Budget 2026 mit CHF 50'000.00 ausgewie-
sen, gegenüber CHF 40'000.00 im Budget 2025, was einer Zunahme des Ertrags um 
CHF 10'000.00 entspricht. Beim Gemeindebeitrag an Wohlen (1506.3612.00) beträgt der Wert im 
Budget 2026 CHF 60'000.00 gegenüber CHF 63'500.00 im Budget 2025, was eine Abnahme um 
CHF 3'500.00 ergibt. 
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Bildung 
 

 
 
Das Nettoergebnis der Funktion Bildung weist im Budget 2026 einen Aufwandüberschuss von 
CHF 3'202'250.00 aus. Im Vergleich zum Budget 2025, das für diese Funktion einen Aufwandüber-
schuss von CHF 3'040'200.00 vorsah, ergibt sich daraus eine negative Abweichung von 
CHF 162'050.00. 
 
Der Aufwand beträgt im Budget 2026 CHF 3'505'950.00. Gegenüber dem Budget 2025 mit 
CHF 3'287'900.00 entsteht somit ein Mehraufwand von CHF 218'050.00. 
 
Der Ertrag liegt im Budget 2026 bei CHF 303'700.00. Im Budget 2025 war ein Ertrag von 
CHF 247'700.00 geplant, was einem Mehrertrag von CHF 56'000.00 entspricht. 
 
Die grössten Abweichungen im Budget 2026 gegenüber dem Budget 2025 zeigen sich bei folgen-
den Detailkontos der Funktion Bildung:  
 
Die Beiträge Lehrerbesoldungen (2120.3611.00) sind im Budget 2026 mit CHF 827'500.00 vorge-
sehen, gegenüber CHF 712'500.00 im Budget 2025, was einer Zunahme von CHF 115'000.00 ent-
spricht. Die Berechnung der Lehrerbesoldung ist schwierig. Ab dem Schuljahr 2026/2027 muss zu-
dem mit zwei Klassen mehr gerechnet werden.  
 
Beim Unterhalt Hochbauten, Gebäude (2170.3144.00) beträgt der Aufwand im Budget 2026 
CHF 171'000.00, während im Budget 2025 CHF 103'000.00 vorgesehen waren, was zu einem 
Mehraufwand von CHF 68'000.00 führt. Es ist vorgesehen, die Beleuchtung der Turnhalle sowie 
die Treppenhaus- bzw. Korridorbeleuchtung im Schulhaus Gassacker zu ersetzen.  
 
Für ICT-Dienstleistung, Umstellung (2130.3130.01) ist im Budget 2026 kein Aufwand mehr einge-
plant, während im Budget 2025 noch CHF 64'000.00 vorgesehen waren, was eine Abnahme um 
CHF 64'000.00 bedeutet. Die Auslagerung der ICT in den Schulen an EDUBERN sollte bis Ende 
2025 abgeschlossen sein. 

 
  



 10 

Kultur, Sport und Freizeit 

 

 

 
Das Nettoergebnis der Funktion Kultur, Sport und Freizeit, Kirche zeigt im Budget 2026 einen Auf-
wandüberschuss von CHF 111'700.00. Im Vergleich zum Budget 2025 mit einem Aufwandüber-
schuss von CHF 112'800.00 ergibt sich eine positive Abweichung von CHF 1'100.00. 
 
Der Aufwand beträgt im Budget 2026 CHF 114'700.00. Verglichen mit dem Budget 2025 mit einem 
Aufwand von CHF 114'800.00 resultiert daraus ein Minderaufwand von CHF 100.00. 
 
Der Ertrag liegt im Budget 2026 bei CHF 3'000.00. Im Budget 2025 war ein Ertrag von 
CHF 2'000.00 vorgesehen, was einem Mehrertrag von CHF 1'000.00 entspricht. 
 
Die grössten Abweichungen im Budget 2026 gegenüber dem Budget 2025 zeigen sich bei folgen-
den Detailkontos der Funktion Kultur, Sport und Freizeit, Kirche:  
 
Das Konto Einnahmen Kulturkommission (3290.4260.00) weist im Budget 2026 einen Ertrag von 
CHF 3'000.00 aus, während im Budget 2025 CHF 2'000.00 vorgesehen waren, was einem Mehrer-
trag von CHF 1'000.00 entspricht. Beim Konto Gemeindebeitrag an Jahrmarkt (3220.3634.00) be-
trägt der Aufwand im Budget 2026 CHF 4'700.00 gegenüber CHF 4'800.00 im Budget 2025, was 
einem Minderaufwand von CHF 100.00 entspricht. 
 

 

Gesundheit 

 

 

 
Das Nettoergebnis der Funktion Gesundheit zeigt im Budget 2026 einen Aufwandüberschuss von 
CHF 14'250.00. Im Vergleich zum Budget 2025, das ebenfalls einen Aufwandüberschuss von 
CHF 14'900.00 ausweist, ergibt sich eine positive Abweichung von CHF 650.00. 
 
Der Aufwand beträgt im Budget 2026 CHF 14'250.00. Im Vergleich zum Budget 2025, das einen 
Aufwand von CHF 14'900.00 vorsieht, resultiert daraus ein Minderaufwand von CHF 650.00. 
 
Im Budget 2026 ist kein Ertrag ausgewiesen, ebenso wie im Budget 2025. 
 
Die grössten Abweichungen im Budget 2026 gegenüber dem Budget 2025 zeigen sich bei folgen-
den Detailkonten der Funktion Gesundheit: Das Konto Schularzthonorare (4330.3136.00) ist im 
Budget 2026 mit CHF 4'500.00 veranschlagt, was einem Minderaufwand von CHF 500.00 gegen-
über dem Budget 2025 entspricht. Beim Konto Drucksachen, Publikationen, Material 
(4330.3102.00) beträgt der geplante Aufwand im Budget 2026 CHF 300.00, während im Budget 
2025 CHF 500.00 vorgesehen waren, was zu einem Minderaufwand von CHF 200.00 führt.  
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Soziale Sicherheit 
 

 
 
Das Nettoergebnis der Funktion Soziale Sicherheit weist im Budget 2026 einen Aufwandüber-
schuss von CHF 2'445'200.00 aus. Im Vergleich zum Budget 2025, das einen Aufwandüberschuss 
von CHF 2'429'300.00 vorsah, ergibt sich daraus eine negative Abweichung von CHF 15'900.00. 
 
Im Budget 2026 beträgt der Aufwand für diese Funktion CHF 2'550'900.00. Gegenüber dem 
Budget 2025 mit CHF 2'549'800.00 zeigt sich ein Mehraufwand von CHF 1'100.00. 
 
Der im Budget 2026 erwartete Ertrag beläuft sich auf CHF 105'700.00. Im Budget 2025 war ein Er-
trag von CHF 120'500.00 geplant, was einem Minderertrag von CHF 14'800.00 entspricht. 
 
Die grössten Abweichungen im Budget 2026 gegenüber dem Budget 2025 zeigen sich bei folgen-
den Detailkontos der Funktion Soziale Sicherheit:  
 
Beim Konto Beitrag an Kanton, Lastenausgleich Sozialhilfe (5799.3611.00) beträgt der Aufwand im 
Budget 2026 CHF 1'600'000.00, was einen Mehraufwand von CHF 50'000.00 gegenüber dem 
Budget 2025 bedeutet. Das Konto Beitrag an Kanton, Ergänzungsleistungen (5320.3631.00) weist 
im Budget 2026 einen Aufwand von CHF 606'000.00 auf, womit sich gegenüber dem Budget 2025 
ein Minderaufwand von CHF 44'000.00 ergibt. Beim Konto Gemeindebeitrag, Betreuungsgut-
scheine (5451.3612.00) ist im Budget 2026 ein Aufwand von CHF 105'700.00 vorgesehen, was ei-
nen Minderaufwand von CHF 14'800.00 im Vergleich zum Budget 2025 darstellt. 
 
 
Verkehr 
 

 
 
Das Nettoergebnis der Funktion Verkehr und Nachrichtenübermittlung im Budget 2026 zeigt einen 
Aufwandüberschuss von CHF 1'052'900.00. Im Budget 2025 lag der Aufwandüberschuss bei 
CHF 1'052'700.00. Dies ergibt eine Abweichung von CHF 200.00. 
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Der Aufwand beträgt im Budget 2026 CHF 1'096'000.00 gegenüber CHF 1'098'800.00 im Budget 
2025. Daraus resultiert ein Minderaufwand von CHF 2'800.00. 
 
Der Ertrag ist im Budget 2026 mit CHF 43'100.00 eingeplant, während im Budget 2025 ein Betrag 
von CHF 46'100.00 vorgesehen war. Dies entspricht einem Minderertrag von CHF 3'000.00. 
 
Die grössten Abweichungen im Budget 2026 gegenüber dem Budget 2025 zeigen sich bei folgen-
den Konten der Funktion Verkehr und Nachrichtenübermittlung:  
 
Beim Konto Unterhalt Strassen / Verkehrswege (6150.3141.00) ist im Budget 2026 ein Aufwand 
von CHF 127'000.00 eingeplant, was einer Zunahme von CHF 25'000.00 gegenüber dem Budget 
2025 entspricht. An der Schüpbergstrasse und der Grächwilstrasse ist ein Microbelag vorgesehen.  
 
Das Konto Anschaffungen Maschinen, Geräte und Fahrzeuge (6150.3111.00) weist im Budget 
2026 einen Aufwand von CHF 22'000.00 aus, gegenüber CHF 39'000.00 im Budget 2025, was ei-
ner Abnahme von CHF 17'000.00 entspricht.  
 
Beim Konto Lastenausgleich öffentlicher Verkehr (6291.3631.00) ist im Budget 2026 ein Aufwand 
von CHF 400'000.00 vorgesehen, während im Budget 2025 ein Betrag von CHF 410'000.00 ge-
plant war. Dies entspricht einer Abnahme von CHF 10'000.00. 
 
 
Umweltschutz und Raumordnung 
 

 
 

 
Das Nettoergebnis der Funktion Umweltschutz und Raumordnung im Budget 2026 weist einen Auf-
wandüberschuss von CHF 328'150.00 aus. Gegenüber dem Budget 2025 mit einem Aufwandüber-
schuss von CHF 364'850.00 ergibt sich daraus eine positive Abweichung von CHF 36'700.00. 
 
Im Budget 2026 ist bei dieser Funktion ein Aufwand von CHF 1'167'150.00 vorgesehen. Dies ent-
spricht einem Mehraufwand von CHF 550.00 im Vergleich zum Budget 2025, in welchem ein Auf-
wand von CHF 1'166'600.00 geplant war. 
 
Der Ertrag beläuft sich im Budget 2026 auf CHF 839'000.00. Im Vergleich zum Budget 2025 mit 
einem geplanten Ertrag von CHF 801'750.00 ergibt sich daraus ein Mehrertrag von 
CHF 37'250.00. 
 
Die grössten Abweichungen im Budget 2026 gegenüber dem Budget 2025 zeigen sich bei folgen-
den Detailkontos der Funktion Umweltschutz und Raumordnung:  
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Das Konto Entnahme aus der SF Mehrwertabschöpfung (7900.4893.00) ist im Budget 2026 mit ei-
nem Betrag von CHF 40'000.00 erfasst, während im Budget 2025 keine entsprechende Entnahme 
vorgesehen war. Das Konto Investitionsbeitrag aus SF MWA als Einnahme in IR (7900.3690.00) 
weist im Budget 2026 einen Ertrag von CHF 40'000.00 aus, ebenfalls ohne entsprechenden Wert 
im Budget 2025.  
 
Beim Konto Unterhalt Leitungsnetz (7201.3143.00) sind im Budget 2026 CHF 22'000.00 vorgese-
hen, was einer Abnahme von CHF 54'000.00 gegenüber dem Budget 2025 mit CHF 76'000.00 ent-
spricht. 
 
 
Volkswirtschaft 
 
 

 
Das Nettoergebnis der Funktion Volkswirtschaft im Budget 2026 zeigt einen Ertragsüberschuss 
von CHF 94'000.00. Im Vergleich zum Budget 2025, das einen Ertragsüberschuss von 
CHF 96'000.00 auswies, ergibt sich daraus eine negative Abweichung von CHF 2'000.00. 
 
Der Aufwand beträgt im Budget 2026 CHF 12'200.00. Gegenüber dem Budget 2025 mit 
CHF 12'300.00 resultiert daraus ein Minderaufwand von CHF 100.00. 
 
Der Ertrag im Budget 2026 liegt bei CHF 106'200.00. Im Vergleich zum Budget 2025 mit 
CHF 108'300.00 ergibt sich daraus ein Minderertrag von CHF 2'100.00. 
 
Die grössten Abweichungen im Budget 2026 gegenüber dem Budget 2025 zeigen sich bei folgen-
den Detailkontos der Funktion Volkswirtschaft:  
 
Das Konto Konzessionsgebühren (8710.4120.00) weist im Budget 2026 einen Ertrag von 
CHF 92'000.00 aus, was einem Minderertrag von CHF 3'000.00 im Vergleich zum Budget 2025 mit 
CHF 95'000.00 entspricht.  
 
Das Konto Erlöse aus Holzverkäufen (8200.4250.00) weist im Budget 2026 einen Ertrag von 
CHF 3'000.00 aus, was einem Mehrertrag von CHF 1'000.00 im Vergleich zum Budget 2025 mit 
CHF 2'000.00 bedeutet.  
 
Das Konto Energiekosten (8500.3120.00) zeigt im Budget 2026 einen Aufwand von CHF 400.00, 
was einem Mehraufwand von CHF 200.00 im Vergleich zum Budget 2025 mit CHF 200.00 ent-
spricht. 
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Finanzen und Steuern 
 

 
 
Das Nettoergebnis der Funktion Finanzen und Steuern im Budget 2026 beträgt einen Ertragsüber-
schuss von CHF 7'832'700.00. Im Vergleich zum Budget 2025, das einen Ertragsüberschuss von 
CHF 7'382'000.00 auswies, ergibt sich daraus eine positive Abweichung von CHF 450'700.00. 
 
Der Aufwand liegt im Budget 2026 bei CHF 638'700.00. Gegenüber dem Budget 2025 mit einem 
Aufwand von CHF 666'700.00 ergibt sich ein Minderaufwand von CHF 28'000.00. 
 
Der Ertrag beträgt im Budget 2026 CHF 8'471'400.00. Damit zeigt sich gegenüber dem Budget 
2025, der einen Ertrag von CHF 8'048'700.00 vorsah, ein Mehrertrag von CHF 422'700.00. 
 
Die grössten Abweichungen im Budget 2026 gegenüber dem Budget 2025 zeigen sich bei folgen-
den Detailkontos der Funktion Finanzen und Steuern:  
 
Beim Konto Einkommenssteuern (9100.4000.00) liegt der Ertrag im Budget 2026 bei 
CHF 6'650'000.00 und damit CHF 450'000.00 über dem Budget 2025.  
Beim Konto Vermögenssteuern (9100.4001.00) zeigt sich im Budget 2026 ein Ertrag von 
CHF 950'000.00, was einem Mehrertrag von CHF 100'000.00 gegenüber dem Budget 2025 ent-
spricht. 
 
Finanzpolitische Reserve (zusätzliche Abschreibungen): 
Mit der Änderung der Gemeindeverordnung, die am 01.01.2026 in Kraft tritt, werden die Vorschrif-
ten über die zusätzlichen Abschreibungen aufgehoben. Die Auflösung des Kontos zusätzliche Ab-
schreibungen (29400.01 per 31.12.2024: CHF 264'177.40) passiert einmalig zu Gunsten des Bi-
lanzüberschusses im Jahr 2026. 
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Gesamthaushalt Erfolgsrechnung nach Kostenartengruppen 
 

Aufwand 

 

 

 
Das Budget 2026 sieht für den Gesamtaufwand einen Betrag von CHF 10'666'150.00 vor, was ei-
ner Zunahme um CHF 269'150.00 gegenüber dem Budget 2025 bedeutet.  
 
Der Personalaufwand ist im Budget 2026 mit CHF 2'050'500.00 geplant, das sind CHF 112'400.00 
mehr als im Budget 2025. Zur Verstärkung des Verwaltungsteams wird eine Baufachperson ge-
sucht. 
 
Der Sach- und übrige Betriebsaufwand beträgt im Budget 2026 CHF 2'209'650.00, was einer Ab-
nahme um CHF 60'400.00 gegenüber dem Budget 2025 entspricht. Die Auslagerung der ICT in 
den Schulen war im Budget 2025 mit CHF 64'000 budgetiert. 
 
Für Abschreibungen auf Verwaltungsvermögen ist im Budget 2026 ein Betrag von CHF 84'000.00 
vorgesehen, was eine Zunahme um CHF 8'050.00 im Vergleich zum Budget 2025 darstellt.  
 
Der Finanzaufwand ist im Budget 2026 mit CHF 65'200.00 eingeplant, das sind CHF 3'000.00 
mehr als im Budget 2025.  
 
Die Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen bleiben im Budget 2026 mit CHF 285'700.00 ge-
genüber dem Budget 2025 unverändert.  
 
Der Transferaufwand (Ausgaben, die an Dritte ohne direkte Gegenleistung getätigt werden, z.B. 
Finanzausgleich) erhöht sich im Budget 2026 auf CHF 5'926'400.00, was einer Zunahme um 
CHF 206'100.00 gegenüber dem Budget 2025 entspricht. Ein grosser Einflussfaktor ist die ge-
plante Eröffnung von zwei Klassen, ab dem Schuljahr 2026/2027. 
 
Der ausserordentliche Aufwand bleibt im Budget 2026 mit CHF 39'000.00 identisch zum Budget 
2025.  
 
Die internen Verrechnungen betragen im Budget 2026 weiterhin CHF 5'700.00, ebenfalls unverän-
dert gegenüber dem Budget 2025. 
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Im Budget 2026 stellt der Transferaufwand mit 55.56 % des Gesamtaufwands den grössten Kos-
tenblock dar, was einer leichten Zunahme gegenüber dem Budget 2025 mit 55.02 % entspricht.  
 
Der Sach- und übriger Betriebsaufwand beträgt im Budget 2026 20.72 % und weist damit eine Ab-
nahme im Vergleich zum Budget 2025 mit 21.83 % auf. 
 
Der Personalaufwand liegt im Budget 2026 bei 19.22 % und übersteigt damit den Anteil von 
18.64 % im Budget 2025.  
 
Die Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen betragen 2.68 % im Budget 2026, was leicht un-
ter dem Wert von 2.75 % im Budget 2025 liegt.  
 
Abschreibungen auf Verwaltungsvermögen machen im Budget 2026 0.79 % aus, was einen An-
stieg gegenüber 0.73 % im Budget 2025 darstellt.  
 
Der Finanzaufwand beträgt im Budget 2026 0.61 %, verglichen mit 0.60 % im Budget 2025.  
 
Der ausserordentliche Aufwand beträgt im Budget 2026 0.37 % und liegt damit knapp unter dem 
Wert von 0.38 % im Budget 2025.  
 
Der Anteil der internen Verrechnungen bleibt im Budget 2026 unverändert bei 0.05 %. 
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Ertrag 
 

 
 
Das Budget 2026 sieht einen Gesamtertrag von CHF 10'107'400.00 vor, was einer Zunahme von 
CHF 515'850.00 gegenüber dem Budget 2025 entspricht.  
 
Der Fiskalertrag ist im Budget 2026 mit CHF 8'245'000.00 geplant, was eine Erhöhung um 
CHF 577'000.00 gegenüber dem Budget 2025 darstellt.  
 
Die Gruppe Regalien und Konzessionen weist im Budget 2026 einen Betrag von CHF 92'000.00 
aus und liegt damit CHF 3'000.00 unter dem Budget 2025.  
 
Für Entgelte ist im Budget 2026 ein Ertrag von CHF 1'072'600.00 vorgesehen, was einer Zunahme 
um CHF 79'000.00 gegenüber dem Budget 2025 entspricht. 
 
Der Finanzertrag im Budget 2026 beträgt CHF 292'000.00 und liegt damit CHF 11'200.00 über 
dem Budget 2025.  
 
Für Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen ist im Budget 2026 kein Ertrag geplant, 
während im Budget 2025 noch CHF 11'250.00 vorgesehen waren.  
 
Beim Transferertrag (Erträge, denen keine direkte Gegenleistung gegenübersteht) ergibt sich im 
Budget 2026 mit CHF 302'100.00 eine Abnahme um CHF 11'100.00 gegenüber dem Budget 2025.  
 
Der ausserordentliche Ertrag ist für das Budget 2026 mit CHF 98'000.00 veranschlagt, was eine 
Differenz von CHF 126'000.00 weniger als im Budget 2025 bedeutet.  
 
Die internen Verrechnungen bleiben im Budget 2026 mit CHF 5'700.00 unverändert gegenüber 
dem Budget 2025. 
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Im Budget 2026 ist der Fiskalertrag mit 81.57 % des Gesamtaufwandes die grösste Position, was 
einer Zunahme gegenüber dem Budget 2025 mit 79.95 % entspricht.  
 
Entgelte machen mit 10.61 % den zweitgrössten Anteil aus und zeigen einen leichten Anstieg im 
Vergleich zu 10.36 % im Budget 2025.  
 
Der Transferertrag beträgt im Budget 2026 2.99 %, was eine Abnahme gegenüber dem Budget 
2025 mit 3.27 % darstellt.  
 
Der Finanzertrag ist im Budget 2026 mit 2.89 % ausgewiesen, gegenüber 2.93 % im Budget 2025.  
 
Der ausserordentliche Ertrag liegt bei 0.97 % im Budget 2026 und weist damit eine Abnahme ge-
genüber dem Budget 2025 mit 2.34 % auf.  
 
Regalien und Konzessionen machen im Budget 2026 0.91 % aus, im Vergleich zu 0.99 % im 
Budget 2025.  
 
Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen sind im Budget 2026 nicht vorgesehen, während 
sie im Budget 2025 noch 0.12 % ausmachten.  
 
Interne Verrechnungen bleiben mit 0.06 % im Budget 2026 unverändert zum Budget 2025. 
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Nettoinvestitionen 
 
 

 
 
 
Die Nettoinvestitionen sind im Budget 2026 mit CHF 980'000.00 geplant. Im Vergleich zum Budget 
2025 mit CHF 806'000.00 ergibt sich eine Zunahme um CHF 174'000.00 beziehungsweise 
21.59%. Gegenüber dem Budget 2025 wurde somit eine höhere Investitionssumme eingeplant. 
 
 
Folgende Investitionen sind vorgesehen: 

 

Projekte Allgemeiner Haushalt: 

Schiessanlage Bittmat CHF 60‘000 

Schulraum, Sh Os CHF 400‘000 

Fensterersatz, Aula, Sh Gs CHF 40’000 
(* Finanzierung SF Infrastruktur) 

Sanierung Säriswilstrasse, Wahlendorf CHF 50‘000 

Ersatzplanung Biber CHF 80‘000 

Bäume / Themengrab, Friedhof CHF 90‘000 

 

Projekte Abwasserentsorgung: 

Sanierung Abwasserleitung, 5. Teil CHF 300‘000 

 

  

Die einzelnen Investitionsprojekte müssen zu gegebener Zeit durch das zuständige Organ bewilligt 

werden. 
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Gestufter Erfolgsausweis Gesamthaushalt 
 

  Budget 2026 Budget 2025 Rechnung 2024 

Betrieblicher Aufwand       

Personalaufwand 2’050’500.00 1’938’100.00 1’933’765.85 

Sach- und übriger Betriebsaufwand 2’209’650.00 2’270’050.00 2’066’541.73 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 84’000.00 75’950.00 51’240.30 

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 285’700.00 285’700.00 286’834.00 

Transferaufwand 5’926’400.00 5’720’300.00 5’622’031.53 

Durchlaufende Beiträge Aufwand 0.00 0.00 0.00 

Interne Verrechnungen 5’700.00 5’700.00 5’628.24 

Total Betrieblicher Aufwand 10’561’950.00 10’295’800.00 9’966’041.65 

        

Betrieblicher Ertrag       

Fiskalertrag 8’245’000.00 7’668’000.00 7’919’664.90 

Regalien und Konzessionen 92’000.00 95’000.00 91’583.00 

Entgelte 1’072’600.00 993’600.00 1’162’929.32 

Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 

Entnahmen Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 11’250.00 7’487.80 

Transferertrag 302’100.00 313’200.00 338’867.88 

Durchlaufende Beiträge Ertrag 0.00 0.00 0.00 

Interne Verrechnungen 5’700.00 5’700.00 5’628.24 

Total Betrieblicher Ertrag 9’717’400.00 9’086’750.00 9’526’161.14 

        

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -844’550.00 -1’209’050.00 -439’880.51 

        

Finanzaufwand 65’200.00 62’200.00 48’458.05 

Finanzertrag 292’000.00 280’800.00 294’204.10 

Ergebnis aus Finanzierung 226’800.00 218’600.00 245’746.05 

        

Operatives Ergebnis -617’750.00 -990’450.00 -194’134.46 

        

Ausserordentlicher Aufwand 39’000.00 39’000.00 38’976.00 

Ausserordentlicher Ertrag 98’000.00 224’000.00 54’465.60 

Ausserordentliches Ergebnis 59’000.00 185’000.00 15’489.60 

        

Jahresergebnis Erfolgsrechnung -558’750.00 -805’450.00 -178’644.86 
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Gebührenansätze 
 

Das Budget 2026 basiert auf folgenden Ansätzen und Grundlagen: 
 

Ansätze in der Zuständigkeit der Gemeindeversammlung: 

 
    

Steueranlage Einheiten 
 

1.54 unverändert 

Liegenschaftssteuer ‰ der amtlichen Werte 
 

1.00 unverändert 

 
    

Gebührenansätze in Zuständigkeit des Gemeinderates: 

 
    

Hundetaxe pro Tier CHF 120.00 unverändert 

 
    

Abwassergebühren 
    

Grundgebühr pro Haushalt / Gewerbebetrieb CHF 150.00* unverändert 

Verbrauchsgebühr pro m3 Frischwasserverbrauch CHF      2.00* unverändert 

Regenabwassergebühr pro m2 entwässerte Fläche CHF     0.50* unverändert 

 
    

Abfallgebühren 
    

Grundgebühr pro Haushalt / Gewerbebetrieb CHF       0.00 unverändert 

Sackgebühr pro Marke CHF        2.00** unverändert 

Containergebühr pro Leerung CHF             24.00** unverändert 

Jahrescontainermarke 
 

CHF 1'200.00** unverändert 

Jahres-Grünmarke 140 Liter-Container CHF      80.00** unverändert 

 
240 Liter-Container CHF          140.00** unverändert 

 
660 Liter-Container CHF          360.00** unverändert 

 
800 Liter-Container CHF          460.00** unverändert 

 
    

* zuzüglich Mehrwertsteuer 
    

** inkl. Mehrwertsteuer (Verkaufspreis) 
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Ausblick Finanzplan 2026 – 2030 

 
Der Finanzplan soll einen Überblick über die mutmassliche Entwicklung des Finanzhaushaltes in 
den nächsten fünf Jahren geben. Er ist für den Gemeinderat ein strategisches Hilfsmittel und wird 
jährlich aufgrund der neuen Erkenntnisse angepasst. 
 
Die Hochrechnung für die Finanzplanjahre basieren auf den Zahlen des Budgets 2026 unter Be-
rücksichtigung der veränderten Parameter für die Finanzströme der verschiedenen Lastenanteile 
an den Kanton.  

Für die Berechnung der Steuereinnahmen und die zu leistenden Beiträge an die verschiedenen 
Lastenverteiler sowie für die Bildungsfinanzierung standen die Berechnungshilfen der kantonalen 
Finanzdirektion und der Erziehungsdirektion zur Verfügung. Die Konjukturprognosen und Teue-
rungsfaktoren wurden weitgehend nach den Empfehlungen der KPG eingesetzt. 
 
Das Budget 2026 sieht keine Erhöhung der Steueranlage vor. Bis Ende Planungsperiode 2030 
wird mit der Steueranlage 1.54 gerechnet. Der Finanzplan weist im Planungszeitraum Defizite aus, 
welche insbesondere durch die Beiträge in den Finanz- und Lastenausgleich, sowie die Folgekos-
ten (Abschreibungen und Zinsen) verursacht werden. Ende Prognosejahr 2030 beträgt der Bilanz-
fehlbetrag CHF -74'000. 
 
Die gesamten Investitionen 2026-2030 belaufen sich auf CHF 8.6 Mio. was einem durchschnittli-
chen jährlichen Investitionsvolumen von CHF 1.720 Mio. entspricht. Wie hoch die Investitionen im 
Schulraum sein werden, ist noch nicht bekannt. 
Die geplanten Nettoinvestitionen führen zu einer Neuverschuldung. 

 
Finanz- und Lastenausgleich: 
Ab 2026 wird ein Harmonisiertem Steuerertragsindex (HEI) von unter 100 erwartet. Der Beitrag im 
Jahr 2026 hängt jedoch noch stark von den Steuereinnahmen im Jahr 2025 ab. Ab dem Jahr 2027 
wird durchschnittlich mit CHF 50'000 zugunsten Meikirch kalkuliert. 
Im Jahr 2026 wird im Lastenausgleich mit einem Pro-Kopf-Beitrag von insgesamt CHF 1'506 ge-
rechnet, dieser steigt bis ins Jahr 2030 auf CHF 1'540. 
 
Finanzpolitische Reserve (zusätzliche Abschreibungen): 
Mit der Änderung der Gemeindeverordnung, die am 01.01.2026 in Kraft tritt, werden die Vorschrif-
ten über die zusätzlichen Abschreibungen aufgehoben. Die Auflösung des Kontos zusätzliche Ab-
schreibungen (29400.01 per 31.12.2024: CHF 264'177.40) passiert einmalig zu Gunsten des  
Bilanzüberschusses im Jahr 2026. 
 

 

Der vollständige Finanzplan kann bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 

 

Die Finanzkommission unterstützt das Geschäft und empfiehlt das Budget 2026 zur Annahme. 
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Antrag des Gemeinderates:  
 
a) Genehmigung Steueranlage für die Gemeindesteuern von 1.54 Einheiten. 
b) Genehmigung Steueranlage für die Liegenschaftssteuern von 1.0‰ der amtlichen Werte. 
c) Das Budget 2026 wird mit einem Gesamtaufwandüberschuss von CHF 558'750 genehmigt. 
 
 
 
 

Aufwand Gesamthaushalt CHF 10’666’150.00 

Ertrag Gesamthaushalt CHF 10’107’400.00 

Aufwandüberschuss Gesamthaushalt CHF      558’750.00 

 

Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 9’643’900.00 

Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF 9’315’400.00 

Aufwandüberschuss Allgemeiner Haushalt CHF    328’500.00 

 

Aufwand Abfallentsorgung CHF 244’500.00 

Ertrag Abfallentsorgung CHF 203’000.00 

Aufwandüberschuss Abfallentsorgung CHF 41’500.00 

 

Aufwand Abwasserentsorgung CHF 777’750.00 

Ertrag Abwasserentsorgung CHF 589’000.00 

Aufwandüberschuss Abwasserentsorgung CHF 188’750.00 
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Sanierung Einfriedung und Stützmauer Friedhof, Kreditabrechnung 
 
 

Allgemeine Informationen 

Die Arbeiten für die Sanierung der Einfriedungen und Stützmauer des Friedhofs Meikirch konnten 
wie geplant während den Herbst 2024 ausgeführt und abgeschlossen werden.  
 
Die Abrechnung der ausgeführten Arbeiten zeigt folgendes Resultat: 
 
Kredit der Gemeindeversammlung vom 05.12.2023 CHF 160'000.00 
Total Kosten Gartenarbeiten CHF 114'463.70 
Übriges CHF 903.00 
 
 
Kreditunterschreitung CHF 44'633.30 
 
Die Kreditunterschreitung begründet sich damit, dass deutlich günstigere Angebote eingegangen 
sind als im Kostenvoranschlag berechnet und die Reserven von 10% für Unvorhergesehenes nicht 
verwendet werden musste. 
 
Die Kreditabrechnung wurde am 18.03.2025 durch die Rechnungskommission geprüft und wird zur 
Genehmigung empfohlen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Antrag des Gemeinderates:  
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die Genehmigung der Kreditab-
rechnung zur Sanierung der Einfriedung und der Stützmauer Friedhof mit einer Kreditun-

terschreitung von CHF 44'633.30. 



 

25 

Berichte und Verschiedenes 
 
 

Informationen aus den Ressorts 

Der Gemeinderat orientiert über die wichtigsten aktuellen Geschäfte in den jeweiligen Ressorts. 

 

 

Wortmeldungen aus der Versammlung 

Fragen, Mitteilungen und Anträge aus der Versammlung. 

 

 

Schlusswort des Gemeindepräsidenten 

Dank, Verabschiedung und Schlusswort des Gemeindepräsidenten Hans Peter Salvisberg 

 

 
 

Alle Anwesende werden nach der Gemeindeversammlung 
zu einem Apéro eingeladen. 
 
 

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden der Gemeinde 
wünschen den Versammlungsteilnehmenden und allen Bür-
gerInnen eine schöne Adventszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr! 
 
 
 
 
 
 

 


